
Der „stage linguistique et pratique“ 
Das Gymnasium Neufeld hat für das Fach Französisch einen „stage linguistique et pratique“ für alle 
Schüler*innen des zweiten Jahrgangs (GYM2) im französischsprachigen Raum eingeführt. Alle GYM2-
Klassen, mit Ausnahme der Sportklasse, machen diese einmalige Erfahrung. 

Was ist ein „stage linguistique et pratique“? 
Der „stage“ ist ein zweiwöchiges Praktikum. Die Schüler*innen leben während dieser Zeit mit einer 
französischsprachigen Familie zusammen, teilen deren Alltag und leisten für die Familie oder deren 
Betrieb (gegebenenfalls auch für einen anderen Betrieb) einen praktischen Arbeitseinsatz vor Ort. 
 
Das Praktikum bietet unseren Gymnasiast*innen die Gelegenheit, zahlreiche neue Erfahrungen zu 
machen, z.B.: 

• Sich um einen Praktikumsplatz bemühen, Kontakte knüpfen, ein Motivationsschreiben und 
einen Lebenslauf auf Französisch verfassen. 

• Die bereits erworben Französischkenntnisse praktisch anwenden. 

• Sich in einer ungewohnten Umgebung zurechtfinden. 

• Eine andere Gegend und eine neue Kultur kennenlernen. 

• Einen Einblick in die Arbeitswelt erhalten. 

Schulstufe/Zeitpunkt 
Der „stage“ findet während der letzten zwei Schulwochen vor den Sommerferien der Stufe GYM2 
während den mündlichen Maturitätsprüfungen und nach dem Notenschluss statt. Die Grundlagen im 
Fach Französisch sind bis dann gelegt.  

Da der Sommerferienanfang in der Westschweiz früher ist als in Bern, sind manche Familien froh, in 
dieser Zeit eine/n Praktikumsschüler*in aufzunehmen.  

Ausweichmöglichkeiten gibt es in den Herbst- oder Frühlingsferien, falls der Betrieb/die Familie keine 
andere Möglichkeit anbietet. 

So können die Schüler*innen am Ende von GYM 2 

• Wissen ausserhalb des Schulzimmers anwenden, 

• Hemmungen abbauen, 

• für die verbleibende zwei Schuljahre am Gymnasium motiviert werden, 

• das „praktische Leben“ wie Gleichaltrige kennenlernen, die in die Arbeitswelt (Lehre) 
eingetreten sind. 

Ziele 
Die Schüler*innen sollen... 

• Französisch in authentischen Situationen anwenden. 

• Erfahrungen und Erfolgserlebnisse sammeln. 

• Einblick in eine frankophone Gegend und Kultur erhalten. 

• Die Arbeitswelt kennenlernen. 

• Die Verständigung zwischen West- und Deutschschweiz fördern. 

• Sich mit der Kultur und dem Alltag frankophoner Menschen auseinandersetzen. 

• Verantwortungsgefühl und Selbstvertrauen weiterentwickeln. 

• Durch Erfahrungen in der Berufswelt auch ihre Sach-, Sozial- und Selbstkompetenz entfalten. 

  



Rahmenbedingungen - Spielregeln  

Die/der Schüler*in 

- sucht selbst aktiv nach einer passenden Gastfamilie und einem Arbeitgeber. 
- fragt persönlich bei möglichen Gastfamilien an, am besten telefonisch. 
- tritt den Stage spätestens am Montagmorgen der Kalenderwoche 26 an. 
- bleibt während des ganzen Stages, bis zum Freitagabend der Kalenderwoche 27, bei der 

Gastfamilie (kein Heimurlaub). 
- nimmt am Familienleben aktiv teil, auch am Abend und am Wochenende. 
- führt im Alltag Gespräche auf Französisch. 
- erfüllt die Arbeit bestmöglich und zuverlässig. 
- hält sich an die Vorgaben der Gasteltern, auch in der Freizeit. 

Die Eltern 

- unterstützen ihr Kind bei der Suche nach einer Gastfamilie und beraten es bezüglich 
möglicher Arbeitsplätze. 

- unterstützen ihr Kind bei der Kontaktaufnahme. 
- besuchen nach Möglichkeit im Vorfeld zusammen mit ihrem Kind die Gasteltern und lernen 

diese kennen. Erfahrungsgemäss fällt es danach allen Beteiligten leichter, sich auf den Stage 
einzulassen (bitte vereinbaren Sie frühzeitig ein Datum für diesen Besuch). 

- stellen sicher, dass ihr Kind für die Dauer des Stages versichert ist. 

Die Gastfamilie 

- bietet Kost und Logis, 
- integriert die/den Schüler*in in ihren Alltag und 
- bietet ihm bzw. ihr möglichst viele Möglichkeiten, Französisch zu sprechen. 

Der Arbeitgeber 

- beschäftigt die/den Schüler*in angemessen und während maximal acht Stunden pro Tag. 
- berücksichtigt, dass gefährliche Arbeiten (z.B. Arbeiten mit Maschinen, auf Leitern, mit 

gefährlichen Tieren usw.) untersagt sind. 

Verschiebung oder Verlängerung des Stages 

Im Einvernehmen mit allen Beteiligten ist es möglich, den Stage in die Sommerferien zu verschieben. 
Eine Verlängerung des Stages ist ebenfalls möglich, wenn alle Beteiligten einverstanden sind. 

Diese Spielregeln dienen als Diskussionsgrundlage. Sie können bei Bedarf ergänzt oder angepasst 
werden (z.B. ein erhöhter Tagesstundensatz mit einem halben freien Tag unter der Woche zum 
Ausgleich). Wichtig dabei ist, dass die Regeln allen bekannt und von allen akzeptiert wurden, bevor 
das Praktikum absolviert wird. 

Die Schule verfasst einen Vertrag in mehreren Ausfertigungen, auf dem die Daten und Spielregeln 
festgelegt sind. Alle Beteiligten unterschreiben ihn: Schüler*in, Eltern, Gastfamilie, Unternehmen 
oder Arbeitgeber (falls zutreffend). Die Schule wird die Verträge je nach Stand der Planung Anfang 
März, Anfang April oder spätestens Anfang Juni verschicken. Eine Kopie wird dem Gymnasium 
Neufeld zurückgeschickt. 

Hilfe bei der Suche nach einem Stage-Platz  
Die Schule ist den Eltern und deren Bekannten dankbar dafür, den Jugendlichen im Zeitraum 
zwischen November und Januar des Stage-Jahres bei der Suche nach geeigneten Gastfamilien bzw. 
Arbeitgebern behilflich zu sein und Kontakte zu vermitteln. 



Es liegt in der Verantwortung der Schüler*innen - nicht ihrer Eltern! - die notwendigen Schritte zu 
unternehmen (diese Kontakte anzurufen oder anzuschreiben oder – falls nötig – nach anderen 
Adressen zu suchen).  

Falls die Suche nach einem Praktikumsplatz erfolglos bleiben sollte, belegt die/der Schüler*in dies 
bitte schriftlich bis Anfang Februar zuhanden der Französischlehrperson. Diese wird dann aktiv bei 
der Suche helfen. Bitte beachten Sie, dass die Plätze, die seitens der Schule organisiert werden, 
verbindlich sind. 

Verantwortliche Personen 
Normalerweise ist jede Französischlehrperson für die Schüler*innen verantwortlich, die ihren 
Unterricht besuchen. Bitte kontaktieren Sie die Französischlehrperson Ihres Sohnes/Ihrer Tochter für 
nähere Informationen.  
Allgemeine Informationen erteilt auch Sabine Chiado’Rana, Koordinatorin und Verantwortliche für 
den Stage (077 403 00 99, sabine.chiadorana@gymneufeld.ch). 

 

Der Erfolg des stage erfordert Engagement! Danke allen, die zum Gelingen beitragen.  

 

 


